
  

NEWSLETTER II / 2023 
 

 

1         

 

Landesruderverband Brandenburg e.V.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2. NEWSLETTER 

 

März │ Juni │ September │ Dezember 2023 

 

Masters-Championat Umzug der  

LRV-Geschäftsstelle 

54. Bundeswettbewerb  

Ruderer im Alter von 27 bis 83 

Jahren aus mehr als 60 Verei-

nen des DRV, aus Polen und 

der Ukraine gingen am 

10./11.06. auf der Werdera-

ner Föhse beim DRV Masters-

Championat an den Start. 

Auch ein Präsidiumsmitglied 

saß im Boot, weitere waren 

als Wettkampfrichter und Mo-

torbootfahrer im Einsatz. Die 

Bürgermeisterin und die 

Baumblütenkönigin ehrten mit 

unserer Doppel-Olympiasie-

gerin die Sieger. Die heiße 

Vorbereitungsphase auf die 

WRMR 2024 ist damit einge-

läutet. 

Wir ziehen mit unserer Ge-

schäftsstelle ein kleines Stück 

weiter. Ab dem 15.07.2023 

sitzt der LRV mit dem LSB, mit 

der ESAB und mit anderen 

Verbänden gemeinsam in fri-

schen Räumlichkeiten.  

Neue Kontaktdaten: 

LRV Brandenburg 

Haus des Sports 

Olympischer Weg 7 

14471 Potsdam 

Tel. 0331-231 806 35 

Wir bitten um Verständnis, 

wenn die Erreichbarkeit im 

Laufe des Julis etwas einge-

schränkt ist – bitte am besten 

per Mail kontaktieren. 

Vom 29.06.-02.07.2023 findet 

auf der Regattastrecke Beetzsee 

der 54. Bundeswettbewerb statt. 

Die Brandenburgische Ruderju-

gend organisiert in Zusammenar-

beit mit dem Havel-Regatta-Ver-

ein diese Veranstaltung und be-

findet sich aktuell in den finalen 

Zügen. Sie freut sich schon sehr, 

am Donnerstag die Mannschaften 

aus allen Bundesländern begrü-

ßen zu dürfen. 

Wir werden im Juli in einem Son-

dernewsletter über diese Veran-

staltung ausführlich berichten. 

Besucher sind auf der Regatta-

strecke sehr gern Willkommen. 
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INFOS AUS DEN VEREINEN 

Anrudern in Mühlberg 

Am 30.04.2023 fand das Anrudern des RV Mühlbergs bei sonnigem Wetter statt. Zu Gast waren 

die Schwimmer von Neptun 08 Finsterwalde. Auf dem Wasser haben sich unsere erfahrenen 

Ruderer in einem Wettkampf gegen den Torgauer Ruderverein gemessen. Auch unsere Anfänger 

konnten dabei zeigen, was sie schon können. 

 

Neben einem spannenden Wettkampf unserer Jüngsten auf den Ergometern gab es außerdem 

einen Staffelwettbewerb mit dem Schwimmverein Neptun 08 Finsterwalde. Dabei haben im 

Wechsel die Sportler von den Rudervereinen Mühlberg und Torgau und die Schwimmer des Neptun 

08 Finsterwalde für jeweils eine Minute auf dem Ergometer so viele Meter errudert, wie sie 

konnten. Dabei haben die Schwimmer ihre schnelle Auffassungsgabe bewiesen und konnten gute 

Leistungen erbringen. Auch auf dem Wasser haben sich die Sportler im Gig-Ruderboot allein sowie 

zu zweit versucht. Als krönenden Abschluss gab es für unsere Gäste noch eine kleine Fahrt mit 
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dem Motorboot. Zusätzlich bekamen wir zahlreiche Unterstützung von der Sparkasse Stiftung 

Elbe-Elster-Land, die unseren Nachwuchs fördert. 

 

Den gesamten Artikel findet Ihr auf der Website des Ruderverein Mühlberg e.V. 

 

26. Kinderregatta auf dem Beetzsee 

Nach dem Kindertag folgte die Kinderregatta - Tolles Regattaerlebnis für den Rudernachwuchs 

 

Am 3. Juni fand bereits zum 26. Mal die Kinderregatta des Ruder-Club-Havel Brandenburg auf der 

Regattastrecke „Beetzsee“ statt. 

Ein großes Teilnehmerfeld zeugt von der großen Beliebtheit dieser Regatta, es waren wieder Ru-

derinnen und Ruderer aus den Ländern Brandenburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt vertreten. Die 

Regatta richtet sich ausschließlich an Kinder im Alter zwischen 10 und 14 Jahren und ist somit 

einzigartig im Land Brandenburg. Es waren 26 Vereine mit insgesamt 270 Kindern zu Gast und 

somit waren es fast doppelt so viele Aktive wie noch im letzten Jahr. Damit konnte die Kinderre-

gatta wieder an die Teilnehmerzahlen wie vor der Corona-Pause anknüpfen. 

 

             

 

Neben Medaillen erhielten die Sieger T-Shirts und alle Aktiven auf dem Treppchen wie immer 

Sachpreise, die dank der Initiative der Brandenburger Organisatoren über viele Sponsoren und 

Unterstützer angeschafft werden konnten, um den Kindern eine noch größere Freude zu bereiten. 

Die vielen Siegerehrungen an diesem Tag wurden unter anderem vorgenommen von Alexandra 

Adel, Sportbeigeordnete der Stadt Brandenburg an der Havel und Ronja Fini Sturm, Olympiateil-

nehmerin 2016 vom Ruder-Club-Havel Brandenburg. 

 

https://www.rudervereinmuehlberg.de/
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Der Bernburger Ruderclub war am Ende mit zehn Gold-, acht Silber- und fünf Bronzemedaillen 

wieder der erfolgreichste Verein bei der Regatta und sicherte sich somit zum zweiten Mal in Folge 

den Fritz-Sumpf-Gedächtnispreis. Bester Verein unseres Landes war der RC Plaue (Havel) mit vier 

Siegen, drei 2. Plätzen und zwei 3. Plätzen. 

Nach sieben Stunden Regatta ging sowohl für die vielen Ruderer als auch für den gastgebenden 

Ruder-Club-Havel Brandenburg ein sehr erfolgreicher Tag zu Ende, denn dieser konnte Dank der 

mehr als 30 fleißigen Helfer aus dem Verein, dem Wettkampfrichterteam, der DLRG und den 

Sponsoren den Kindern sowie deren Eltern und Trainern ein schönes Regattaerlebnis verschaffen. 

Auch das Wetter war in diesem Jahr auf unserer Seite und zeichnete sich durch angenehme Tem-

peraturen mit strahlendem Sonnenschein und fairen Schiebewind aus. 

 

Florian Lorbiecki/Henriette Schwarz 

 

Deutsches Meisterschaftsrudern 

Auch in diesem Jahr erlebte die Brandenburger Regattastrecke Beetzsee gleich zum Auftakt der 

Saison einen ganz besonderen Höhepunkt. Bereits zum sechsten Mal ist Brandenburg an der Havel 

Austragungsort für das Deutsche Meisterschaftsrudern der Kleinboote gewesen. Die nationalen 

Titelkämpfe der Einer und Zweier ohne Steuermann fanden vom 14. bis 16. April 2023 traditionell 

zusammen mit der Leistungsüberprüfung der Junioren A statt. 

Der Regen, der am Wochenende einfach nicht aufhören wollte, hat der Stimmung jedoch keinen 

Abbruch getan. Die Sportler waren motiviert, ihre Leistungen zu zeigen und ruderten sich von den 

Vorläufen bis in die Finals. 

Der amtierende Einer-Weltmeister Oliver Zeidler konnte sich souverän durchsetzen und wurde am 

Ende im A-Finale mit der Meisterkette belohnt. Sarah Wibberenz vom Ruder-Club Havel Branden-

burg wurde von den heimischen Zuschauern angefeuert und konnte sich am Sonntag im B-Finale 

den fünften Platz sichern. 
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Wir danken dem gesamten ehrenamtlichem Helferstab, welcher an diesem Wochenende bei Wind 

und Wetter die Stellung gehalten hat. Wir freuen uns auf die nächste Ausgabe in 2024. 

   

DRV Masters-Championat 

Ruderer aus mehr als 60 Rudervereinen aus ganz Deutschland, Polen und der Ukraine ermittelten 

am vergangenen Wochenende auf der Werderaner Föhse die Sieger und Platzierten des DRV Mas-

ters-Championats. Bei gewohnt glänzender Stimmung und bestem Wetter absolvierten die Aktiven 

im Alter von 27 bis 83 Jahren bei den Herren und bis 67 Jahre bei den Damen im 5-Minuten-Takt 

die 1.000 Meter-Strecke, die einige der athletischsten Ruderer insgesamt acht Mal im hohen Renn-

tempo durchruderten und nach vollzogener Wende direkt am Siegersteg anlegten. Die Schirmher-

rin und Bürgermeisterin Manuela Saß und die amtierende Baumblütenkönigin Doreen Vogler über-

reichten die Medaillen und die von Künstler W. Mix gestalteten „Pokale“ an die glücklichen Ruderer, 

die sich sehr über die kreativen Präsente und die herzlichen Glückwünsche auch von unserer Dop-

pel-Olympiasiegerin Kerstin Hartleib freuten.  

        

Kerstin ging in diesem Jahr sogar mit der Regattaleiterin Sibylle Kumm-Kottke und Frank Schmidt 

sowie Reinhard Genz im Mixed-Vierer an den Start, der ein bravouröses Rennen ablieferte. Der 

ausrichtende Ruder-Klub Werder (Havel) freute sich über zwei großartige Siege von Michael Wolter 
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im Doppelvierer in Renngemeinschaft mit den Sportlern aus Neuruppin, Brandenburg und Berlin 

und Reinhardt Genz im Einer der Masters-Männer Altersklasse G. Michael musste sich zuvor im 

Einer ganz knapp geschlagen geben und Frank Schmidt qualifizierte sich über den Vorlauf für das 

Finale des Ranglisten-Rennens. Zum Ende beider Regattatage wurden am Getränkestand des be-

liebten „Partyservice Paul“ noch lange gut gelaunt die Rennen ausgewertet und auch andere Wer-

deraner Restaurants und Eisdielen erfreuten sich großer Beliebtheit bei den Ruderern.  

Die Zeichen stehen bereits auf Vorbereitung für die kommende Masters-Saison. Denn der jährliche 

Höhepunkt im Masters-Rudern wird im kommenden September mit der World Rowing Masters 

Regatta in Brandenburg an der Havel und dort auf der Regattastrecke am Beetzsee stattfinden. 

Im Jahr 2024 werden zuvor im Juni das Masters-Championat und im Juli die Offenen Deutschen 

Masters-Meisterschaften gemeinsam mit den Deutschen Großbootmeisterschaften und den Deut-

schen Hochschulmeisterschaften auf der Werderaner Föhse ausgerichtet, so dass diese beiden 

Regatten den Masters-Ruderern als gute Vorbereitung auf den Höhepunkt im September dienen 

werden.  

 

Dies wird nicht ohne das engagierte Regatta-Team des Ruder-Klubs Werder (Havel) gelingen sowie 

ohne die zuverlässige Unterstützung der Stadt Werder (Havel). Es zeigte sich am Regatta-Wo-

chenende und dabei vor allem den vielen Helfern hinter den Kulissen, dass die geplante Sanierung 

der beliebten Regattastrecke dringend nötig ist, um weiterhin Regatten mit hohem Niveau aus-

richten zu können. Wir danken insbesondere auch dem Havel-Regatta-Verein und dort Steffen 

Christgau, den erneut liebevoll betreuenden Ärzte-Teams der Kliniken Beelitz GmbH, der Freiwil-

ligen Feuerwehr in Werder (Havel) und den seit Jahren zuverlässigen Partnern und Förderern des 

Rudersports, ohne die das Masters-Championat nicht annähernd so gut gelungen wäre. Wir sagen 

herzlichst Dankeschön und freuen uns auf die Havel-Ruder-Regatta, die am 9./10. September 

2023 stattfinden wird, bevor es in das Masters-Jahr 2024 gehen wird. 

Ulrike Hartmann 

für den Ruder-Klub Werder (Havel) von 1918 e. V. 
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Qualifikation zum Bundeswettbewerb 

Bei perfekten äußeren Bedingungen fanden am 04.06.2023 auf dem Beetzsee in Brandenburg an 

der Havel die Qualifikationsrennen zum diesjährigen Bundeswettbewerb statt. Sportlerinnen und 

Sportler der Jahrgänge 2011-2009 aus 13 Rudervereinen unseres LRV nutzten diese Regatta quasi 

auch als Generalprobe, denn der Bundeswettbewerb wird vom 29.06.-02.07.2023 ebenfalls auf 

dem Beetzsee ausgetragen. 

Es galt, eine Langstrecke über 3000 m am Vormittag und ein Rennen über die 1000 m am Nach-

mittag erfolgreich zu absolvieren. Beide Ergebnisse fließen in eine Gesamtwertung pro Bootsklasse 

ein, sodass die beiden schnellsten Boote pro Rennen beim Bundeswettbewerb an den Start gehen 

können. Während bei den Großbooten, also allen gesteuerten Doppelvierern, die Meldezahlen 

überschaubar waren (Rennen über die 1000 m-Normalstrecke wurden teilweise zusammengelegt); 

entwickelten sich in den kleinen Bootsklassen oft spannende Rennen. 

Durch die teilnehmenden Vereine aus Dresden, Halle und Jena wurde unsere Veranstaltung berei-

chert; konnte doch so schon ein Vergleich über die Landesgrenzen hinaus angestellt werden. 

Selbstverständlich gingen die Leistungen dieser Boote nicht in die Brandenburger Qualifikations-

wertung ein. 

Die Brandenburgische Ruderjugend wird beim Bundeswettbewerb in 17 von 22 Rennen mit insge-

samt 64 Sportlern und Sportlerinnen an den Start gehen. Wir wünschen allen Aktiven viel Erfolg, 

erlebnisreiche Tage mit angenehmen Temperaturen, wenig Wind und möglichst auch ohne Regen. 

Vielen Dank schon jetzt an alle Organisatoren, Helfer, Eltern und Trainer, die das Gelingen solcher 

Veranstaltungen erst möglich machen. 

 

2. Kennenlern-Rudern im Neuruppiner Ruder-Club 

Das 2. "Kennenlern-Rudern" fand am 24. Juni in Neuruppin statt. Der NRC hatte sich nach der 

Teilnahme am 1. Treffen 2022 in Brandenburg dazu bereit erklärt, das Event auszurichten. Nach-

dem beim 1. Treffen ca. 30 Teilnehmer zu verzeichnen 

waren, sind beim 2. Treffen bereits 90 Interessierte da-

bei gewesen. Sehr überrascht von der großen Resonanz 

aber voller Tatendrang nahmen die NRC´ler die Organi-

sation in Angriff. Bestes sommerliches Wetter erwartete 

uns, das Gelände wurde geputzt und die Hecken ge-

schnitten, schließlich wollten wir uns von der besten 

Seite zeigen. 
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Es haben sich 10 Vereine angemeldet aus Rheinsberg, Werder (Havel), Potsdam, Brandenburg, 

Frankfurt (Oder), Beeskow, Zechlin, Alt Ruppin, Cottbus und Rathenow. Die Präsidentin Antje 

Schulz und Harald Wujanz als Vertreter des LRV eröffneten die Veranstaltung. Insgesamt waren 

wir 63 Ruderer, die in 15 Booten vom Zweier bis zum Achter auf dem Ruppiner See insgesamt 

21km zurückgelegt haben. Die Bootsbesatzungen wurden per Losverfahren ermittelt, Obleute ka-

men aus dem NRC und aus Alt Ruppin, die als Unterstützung ein Boot mitgebracht haben. Es ging 

mit den Gästen in die südliche Richtung bis Gnewikow und gen Norden durch die Lanke bis nach 

Alt Ruppin. Auch der Traditionsachter "Deutschland" wurde zu Wasser gelassen und mit den Vor-

sitzenden und Fahrtenleitern der teilnehmenden Vereine besetzt. Unterwegs gab es Infos über die 

Stadt und die Ortsteile, über die Baugebiete und das Ruderrevier von unseren Vereinsmitgliedern, 

die jeweils als Steuerleute die Boote auf gemeinsamer Fahrt lenkten. 

       

Insgesamt 18 Landgänger haben sich einer Stadtführung -extra für die Ruderer organisiert- an-

geschlossen. "Pater Wichmann" holte die Fußgänger höchstpersönlich im NRC ab und zeigte ihnen 

die schönsten Plätze und geschichtsträchtige Orte der Fontanestadt, auch eine Turmbesteigung 

der Klosterkirche war dabei. Von hoch oben konnten sie sich die vielen Ruderboote anschauen, die 

sich am Bollwerk versammelt hatten, um gemeinsam das Ruderevent mit Sirenen und Fanfaren 

zu starten. Unsere Vereinsmitglieder haben sich mit Liebe und Eifer um die Versorgung der Gäste 

gekümmert. So kamen leckere Kuchen und tolle Salate zusammen, die Bewirtung klappte wie am 

Schnürchen und unsere fleißigen Grillmeister schwitzten ordentlich bei den sommerlichen Tempe-

raturen, um uns Wurst und Fleisch zu servieren. Insgesamt 32 Interessierte schlossen sich einem 

Rundgang im NRC durch die Gebäude und Bootshäuser an. Dirk und Thomas zeigten in 2 Gruppen, 

was unser Verein zu bieten und wie er sich die letzten 20 Jahre entwickelt hat. Mit Endstation im 

zugehörigen Irish Pub wurde sodann irisches Bier probiert. 

Insgesamt waren die Gäste voll des Lobes, fühlten sich pudelwohl in der Stadt, im NRC und auf 

dem See. Das freut uns natürlich sehr und wir sind uns sicher, dass wir weitere Wanderrudergäste 

auch für die Zukunft gewinnen konnten, die bestimmt wiederkommen werden. Die Aufgabe des 

"Kennenlern-Ruderns" wurde somit erfüllt, können wir nach abschließender Auswertung 



  

NEWSLETTER II / 2023 
 

 

9         

 

feststellen, anderen Vereinen die Region und Ruderreviere schmackhaft zu machen. Die NRC-

Mitglieder versammelten sich im Anschluss noch zum vereinseigenen Sommerfest, an dem noch 

einige Gäste teilnahmen. 

Wir sind gespannt in welchen Verein, in welche Stadt es 2024 zum 3. Kennenlern-Rudern gehen 

wird. Den Staffelstab geben wir somit sehr gern weiter und wünschen dem nächsten Verein schon 

heute viel Erfolg, wir sind auf jeden Fall -dann als Gäste- wieder dabei. 

Antje Schulz – Neuruppiner Ruder-Club 

Deutsche Juniorenmeisterschaften / Deutsche Jahr-

gangsmeisterschaften U17 und U23 2023 

Mit einem großen Aufgebot von Sportlern, 

Trainern und helfenden Eltern reisten die 

Junioren-Mannschaften aus unseren Bran-

denburgischen Vereinen in Beeskow, Neu-

ruppin, Schwedt, Potsdam, Werder (Havel), 

Königs Wusterhausen und Brandenburg an 

der Havel sowie die U23-Sportlerinnen des 

RC Potsdam am 21.06.2023 auf ver-

schiedensten Wegen zum Baldeneysee in 

Essen zu den Deutschen Jugend- und Jahrgangsmeisterschaften. Die für den Donnerstag ange-

kündigten Unwetter überstanden alle unbeschadet, wenn auch der Regattaausschuss den Zeitplan 

oft anpassen musste, was lobenswert reibungslos lief. Am Samstag ging es nach weiteren Vorent-

scheidungen dann in die ersten Finals. Mit Klara Kerstan, Michelle Lebahn, Anni Kötitz und Lena 

Gresens war der Potsdamer Frauen-Riemenbereich gut aufgestellt. Der Medaillenregen begann mit 

dem SF4+, in dem Lena Gresens und Anni Kötitz Silber erruderten und sich in dieser Bootsklasse 

für die U23-Weltmeisterschaften in Plovdiv nominierten. Klara Kerstan und Michelle Lebahn siegten 

in Renngemeinschaft mit Breisach und München souverän im SF4-, auch ihnen drücken wir die 

Daumen für den internationalen Höhepunkt in Bulgarien. Komplettiert wurde der Medaillensatz in 

diesem Rennen mit dem 3. Platz von der Renngemeinschaft mit Saarbrücken und Mainz, mit der 

Lena und Anni an den Start gingen. Beim krönenden Abschluss im Achterrennen wiederholten die 

Sportlerinnen dieses Ergebnis und werden nun in die Vorbereitung auf die U23-Weltmeisterschaf-

ten am 19.-23. Juli gehen, für die wir ihnen viel Erfolg wünschen und die Daumen drücken.  

 



  

NEWSLETTER II / 2023 
 

 

10         

 

       

Für Sonntag standen traditionell die Endläufe der Junioren an, in denen die Mannschaften des LRV 

Brandenburg zahlreich vertreten waren. Die beiden Doppelzweier der B-JuniorInnen des RC Pots-

dam (JF B) und der Renngemeinschaft PRG/RCP (JM B) erreichten das A-Finale und schlossen 

dieses jeweils mit einem 6. Platz ab. Ihren Wunsch erfüllten sich die B-Juniorinnen Loriann Heinze, 

Charleen Köhler, Maya Glaswinkler, Hannah Eckert und Steuerfrau Josefine Schwarz vom RC Pots-

dam und Neuruppiner RC mit dem Gewinn der Bronzemedaille im JF 4+ B, die den Auftakt für 

einen großartigen Finalsonntag in Essen machten. Das männliche Pendant mit Bela Becker, Till-

mann Schneider, Ben Wegner und Ludwig Hohn sowie Steuerfrau Ina Marré vom RCP, NRC, PCK 

Schwedt und RKW folgten den Damen direkt und konnten nach hartem Kampf die Silbermedaille 

entgegennehmen. Und dann folgte der Paukenschlag: nach einem tadellosen Rennen siegten die 

Recken des WSV KW und RCP Ben Stanelle, Tim-Ole Nöh, Luis Grün und Jonas Holst im JM4-B mit 

deutlichem Vorsprung vor den Mitbewerbern um den Titel Deutscher Jugendmeister 2023! Die 

Motivation aus diesem grandiosen Erfolg und die Wut im Bauch über den knapp verpassten Titel 

im JM4+B nahmen die acht Junioren und ihre Steuerfrau mit in das Achterrennen, das sie souverän 

gestalteten und sich mit einem deutlichen Sieg belohnten. Steuerfrau Ina ging noch am Siegersteg 

baden, der Trainer Thomas Kleinfeldt ruderte im schmucken Einteiler mit seinen Jungs den dan-

kenswerter Weise von den Leipziger Ruderern zur Verfügung gestellten Achter zum Steg und alle 

trugen zur Feier des Tages quietschbunte Socken. Dieser tolle Erfolg war die Krönung und Aus-

druck dessen, was Sportler und Trainer des Junior-B-Projektes über die gesamte Saison geleistet 

haben und wozu alle herzlichst gratulieren! Zu dem Projekt zählten neben dem Juniorinnen-Achter, 

in dem die Sportlerinnen aus dem JF2xB und JF4+ mit Mieke Grauer und Greta Wendlandt des 

RCP erneut über die 1.500 Meter ruderten, die Sportler des RCHB Karl Deterding und Elizabeth 

Patschan, die im JF1xA bzw. im JM2xB mit Philipp Kruse vom RCP an den Start gingen. Ebenso 

große Leistungen zeigte die leichtgewichtige Lotte Voigt vom RC Beeskow, die sich ebenso wie die 

11.-Platzierte Elizabeth im Einer in ihr B-Finale ruderte und insgesamt einen tollen 9. Platz belegte. 
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Die Juniorinnen A des RC Potsdam Florentina Riffel und Leni Kötitz stellten sich im JF2- der Kon-

kurrenz und konnten sich nach einem hart umkämpften Rennen über die Silbermedaille freuen. 

Auch sie krönten ihre Deutschen Meisterschaften mit einer Goldmedaille im Achter, womit sie sich 

eine aussichtsreiche Position für die Auswahlmannschaft der Junioren-WM Anfang August in Paris 

verschafften. Dort werden die Junioren die Olympia-Regattastrecke für das kommende Jahr testen. 

Carolin Fiedler und Ben Henke gingen für den RC Potsdam in ihren Einern der A-JuniorInnen an 

den Start und erreichten die sehr guten Platzierungen sechs und sieben. Mit ihrem Sieg im B-

Finale erreichte Wiebke Knigge vom WSV Königs Wusterhausen ebenso einen sehr guten siebten 

Platz im Einer-Rennen der leichtgewichtigen A-Juniorinnen. 

       

Es war in allen Altersbereichen eine sehr erfolgreiche Deutsche Meisterschaft für die Sportler un-

seres Landes! Wir gratulieren ihnen und ihren Trainern zu den hervorragenden Leistungen und 

wünschen ihnen für die internationalen Höhepunkte ebenso viel Erfolg! 
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54. Bundeswettbewerb 

Exakt sechs Jahre nach dem letzten Mal findet 

vom 29. Juni bis 2. Juli die 54. Ausgabe des Bun-

deswettbewerbs der Jungen und Mädchen im Al-

ter von 12 bis 14 Jahren in Brandenburg an der 

Havel statt. Ebenso wie bei der 49. Ausgabe or-

ganisieren der Havel-Regatta-Verein und die 

Brandenburgische Ruderjugend gemeinsam die-

ses Saisonhighlight an und auf der Regattastre-

cke Beetzsee.  

Neben dem gleichen Datum wurde genau die 

gleiche Anzahl von Meldungen abgegeben wie 2017. In den insgesamt 442 Mannschaften gehen 

1039 Teilnehmende aus allen 16 Bundesländern an den Start und kämpfen um die Medaillen. 

Besonders freuen wir uns über die Meldung von zwei Inklusions-Booten, die seit 2018 ein fester 

Bestandteil in der Ausschreibung der Veranstaltung sind. 

In einem Sondernewsletter im Juli werden wir über den Bundeswettbewerb ausführlich 

berichten und freuen und schon jetzt auf spannende Wettkampftage. 

 

Gewässerinformationen - Stand 15. Juni 2023 

Oder – Spree – Kanal  

Die durch eine Kollision mit einem Frachter beschädigte Brücke in Fürstenwalde am Mischfutter-

werk wurde am 06. Mai 2023 erfolgreich gesprengt. In der Folge hob das WSA die Sperrung der 

Spree-Oder-Wasserstraße an dieser Stelle auf. 
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Der Abriss der Brücke in Rautenkranz, bei der die Spree-Oder-Wasserstraße planmäßig vorüber-

gehend zugeschüttet wurde, ist ebenfalls beendet. Der 

Damm quer zum Kanal wurde entfernt und die Wasser-

straße ist wieder befahrbar.  

Damit ist der Oder-Spree-Kanal von Beeskow kommend 

derzeit in beiden Richtungen (Berlin und zur Oder) wie-

der befahrbar. Vielen Dank an die Sportfreunde aus Ei-

senhüttenstadt, Frankfurt (Oder) und Beeskow, die 

mich hierüber auf dem Laufenden hielten. 

 

Brückenabriss bei Rautenkranz (Bild – Kerstin Stein-Mahlig) 
 

 

Schleuse zum Glubigsee  
Die Schleuse am Glubigsee, die den Scharmützelsee mit 

der Glubigseenkette bis hin zum Springsee verbindet, ist 

für den Verkehr freigegeben. Der Schleusenvorgang läuft 

vollautomatisch ab und dauert etwa 12 min.  

Schleusenzeiten:  

Oberwasser (vom Springsee) 

10 Uhr | 13 Uhr | 16 Uhr | 19 Uhr 

Unterwasser (zum Springsee) 

9 Uhr | 12 Uhr | 15 Uhr| 18 Uhr 

 

Dahme - Wasserstraße - Sperrung 

Seit Anfang Mai ist die Dahme-Wasserstraße zwischen Kilometer 32 und 32,5 (ca. 1 km vor der 

Schleuse Hermsdorfer Mühle) für jeglichen Schiffsverkehr komplett gesperrt. Es wurde Munition 

gefunden. Zuständig für die Bergung derselben und die Sperrung der Wasserstraße ist das Amt 

Schenkenländchen (Tel.: 033766 / 6890). 

Es scheint bei dem Vorgang jede Menge Schwierigkeiten zu geben, denn mir wurde kein Termin 

benannt, bis wann die Sperrung aufgehoben werden wird. Weder zu dem Munitionsfund noch zu 

den Ursachen für die lange und unbestimmte Zeitdauer der Räumung wurden mir Auskünfte erteilt. 

Auf meine Frage, ob denn zum 1. Mai des kommenden Jahres das Befahren möglich wäre, wurde 

nur der Hoffnung darauf Ausdruck verliehen. 

Mir wurde empfohlen, im August nochmals nach dem Stand fragen und das werde ich auch tun. 



  

NEWSLETTER II / 2023 
 

 

14         

 

Teupitzer Gewässer 

In der Zeit vom 19.06. bis 23.07.2023 ist die Durchfahrt unter der Klappbrücke zwischen Großem 

Moddersee und Schulzensee (Groß Köris) wegen Baumaßnahmen für jeglichen Schiffsverkehr ge-

sperrt. Vielen Dank an Grid nach Klein Köris für die Information. 

Templiner Gewässer 

Die seit etlichen Jahren gesperrte und derzeit im Bau befindliche Schleuse Kannenburg soll vo-

raussichtlich im August diesen Jahres in Betrieb gehen.  

Sobald ich da Näheres weiß, informiere ich Euch. 

 

Karsten Gränzer | Ressort Ruderreviere und Umwelt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

INFOS DRV 

DRV & Special Olympics Deutschland kooperieren ab sofort 

Der Deutsche Ruderverband (DRV) und Special Olympics Deutsch-

land e.V. (SOD) gehen ab sofort gemeinsame Wege. „Wir freuen 

uns, dass wir mit Special Olympics Deutschland einen neuen Ko-

operationspartner an Bord holen konnten. SOD als Partner zu ha-

ben, ist ein wichtiges Zeichen“, so der DRV-Ressortleiter Marc Hil-

debrandt. 

In diesem Jahr finden die Special Olympics World Games vom 17.-

25. Juni erstmalig in Deutschland (Berlin) statt. Rudern ist an zwei 

Tagen auf dem Special Olympics Festival am Neptunbrunnen ver-

treten und soll in Zukunft ein fester Bestandteil der Special Olym-

pics werden. 

Gesamter Artikel 

 

 

 

 

 

 

https://www.rudern.de/news/drv-und-special-olympics-deutschland-kooperieren-ab-sofort
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WORLD ROWING MASTERS REGATTA 2024 

Das OK-Team befindet sich weiter intensiv in der Vorbereitung der World Rowing Masters Regatta 

2024 in Brandenburg an der Havel. Neben den Arbeitsgruppen, welche sich mit den Themen Sat-

telplatz, Fahrordnung, Sicherheit und vielen weiteren beschäftigen, sind wir aktuell dabei mit den 

Hotels in der Umgebung in Kontakt zu treten um Konditionen zu verhandeln und Verträge zu 

schließen. Auch sind wir stetig im Kontakt mit der Stadtmarketing- und Tourismusgesellschaft in 

Brandenburg an der Havel, um dieses große Event bestmöglich in der Stadt bekannt zu machen. 

Ende Juli steht ein Besuch in München bei der Euro Masters Regatta an. Dort wollen wir unser 

Event bewerben und aktive Ruderer begeistern, im nächsten Jahr nach Brandenburg zu kommen.  

Außerdem steht die Homepage in den Startlöchern. Aktuell befindet sich diese beim Weltverband 

zur Prüfung. Sobald dieses Prozedere abgeschlossen ist und die offizielle Freigabe erfolgt ist, kön-

nen wir die Website veröffentlichen. 

Wer Interesse hat, sich als Helfer/Helferin zu melden, kann dies über die Internetseite des Havel-

Regatta-Vereins ganz einfach erledigen: 

 

ICH MÖCHTE MITMACHEN !! 

 

 

TERMINE / REGATTEN 

• 05.07.   Landesentscheid „Jugend trainiert für Olympia“ 

• 19.-23.07.  U23-WM Plovdiv 

• 27.-30.07.  Euro Masters Regatta München 

• 02.-06.08.  Junioren-WM Paris 

• 03.-10.09.  WM Belgrad 

• 09.-10.09.  Havel-Ruderregatta 

• 15.-17.09.  57. DRV-Wanderrudertreffen in Neuss 

• 17.-21-09.  Bundesfinale „Jugend trainiert für Olympia“ 

• 30.09.-01.10. Offene Landesmeisterschaften Brandenburg 

WICHTIGE TERMINE 

• 17.07.   Umzug der LRV-Geschäftsstelle in das Haus des Sports 

 (Neue Anschrift und Erreichbarkeit beachten) 

  

https://www.havel-regatta-verein.de/regatten/helfer-werden/
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